
VON DIETER MÜLLER

¥ Steinheim. Einen beeindru-
ckenden Tempolauf legte Lea
Struck vom Steinheimer Gym-
nasium hin – sie gewann bei
den C-Schülerinnen über 1.000
Meter in 3:40 Minuten mit
zwanzig Sekunden Vorsprung
beim 5. Steinheimer Stadtlauf.
Überhaupt sorgten besonders
die Nachwuchsläufe für Begeis-
terung in der Steinheimer In-
nenstadt.

Sophia Papa vom TV Stein-
heim siegte bei den B-Schülerin-
nen in 3:51 Minuten. Schnellste
D-Schülerin über 1.000 Meter
war Paula Schriever, die für die
Rochus-Grundschule startet, in
4:08 Minuten. Sie siegte souve-
rän vor Antonia Mahic vom TV
Steinheim in 4:21 Minuten. Mar-
lon Schrader von der Rochus-
Schule siegte bei den D-Schü-
lern in 3:59 Minuten und Felix
Toppke ist schnellster E-Schüler
in 4:12 Minuten. Schnellster
C-Schüler ist Alihan Birinci in
3:48 Minuten und Viktor Tho-
mas (Realschule) siegte bei den

B-Schülern in 3:30 Minuten.
Die schnellste Staffel über 4 x

1.000 Meter stellte der TV Stein-
heim, der bei den Männern in
13:19 Minuten Stadtmeister
wurde vorder 7c des Gymnasi-
ums. Die schnellste Mixed-Staf-
fel hatte die Klasse10d des Städti-
schen Gymnasiums Steinheim:
Arthur Kraus, Tim Richtsmeier,
Philipp Postert und Nadine
Lange holten die Stadtmeister-
schaft in 13:21 Minuten vor der
Jahrgangsstufe 12 des Gymnasi-
ums in 15:27 Minuten.

„Bestzeit? Wenn man alleine
läuft, geht das nicht“, sagte Mi-
chael Amstutz, der souverän in
36:37 Minuten über zehn Kilo-
meter gewann, aber eine Minute
über seinem Streckenrekord
blieb. Die 17 Jahre alte Julia
Prinz ist in 46:58 Minuten Stadt-
meisterin. Holger Leifeld, der
für die LG TuS Vinsebeck star-
tet, verteidigte seinen Titel bei
den Männern. Er ist in 39:50 Mi-
nuten schnellster Steinheimer.
„Seit vielen Jahren bin ich mal
wieder unter 40 Minuten geblie-
ben. Damit hätte ich nie gerech-
net“, freute er sich. Die Stein-

heimerin Julia Myschik gewann
die AltersklasseW30 in 47:45 Mi-
nuten. Heike Bode (Realschule
Steinheim) siegte in der W45 in
57:43 Minuten und Christa Mül-
ler-Lüke,Lehrerin an der Grund-
schule Vinsebeck, siegte in der

W35 in 54:03 Minuten.
Samuel Weidler, Fußballer

vom SV Fürstenau, gewann die
M20 in 39:03 Minuten und Max
Märkel vom TuS Istrup wurde
Zweiter der M40 in 41:34 Minu-
tenvor Ingo Prinz in 43:02 Minu-

ten und Uli Krawinkel (SV Holz-
hausen) in 44:58 Minuten. Hel-
mut Mühlenmeier (Donop) lief
zum Sieg der M45in 38:52Minu-
ten vor Ralf Lüke in 46:39 Minu-
ten und Frank Oppermann vom
SV Bergheim, der sich über
46:47 Minuten freute. An sei-
nem 36. Hochzeitstag lief Wolf-
gang Hein aus Ottenhausen in
48:48 Minuten eine klasse Zeit.

Nur 41 Läufer waren am Start
über zehn Kilometer beim Stein-
heimer Stadtlauf, was auch an
den Konkurrenzveranstaltun-
gen liegt, die zeitgleich stattfan-
den. Denn an der Organisation
liegt’s nicht: Die ist hervorra-
gend. Ina Klaes, Daniel Winkler
und Martin Bürger halten sich
an den Zeitplan und ziehen die
Siegerehrungenzügig durch. „Si-
cher hätte ich mir im Hauptlauf
mehr Starter gewünscht, letztes
Jahr hatten wir da 55. Aber in
den Nachwuchsläufen haben
wir richtig viele Teilnehmer. Da-
für geht unser Dank an die Schu-
len, die sich stark beteiligen“,
sagte Martin Bürger, der als Aus-
richter fungiert. Veranstalter ist
der TV Steinheim.

Stadtmeister: Holger Leifeld, der für die LG Vinsebeck startet, vertei-
digte seinen Titel über zehn Kilometer– und stellte dabei seine neue per-
sönliche Bestzeit auf.

VON LARS LANGE

¥ Beverungen. Mit einem Sieg
der Spvg Brakel im C-Jugendbe-
zirksligaderby beim VfB Bever-
ungen hat wohl jeder gerechnet.
Doch, dass der VfB Beverungen
eine 0:9-Schlappe kassiert war
dann doch eine kleine Überra-
schung.

„Ich glaube heute kann uns
nur der liebe Gott helfen. Ich
stand eben beim Treffpunkt und
musste hoffen, dass elf Mann
kommen. Das hat schon mal ge-
klappt, aber trotzdem habe ich
heute ein schlechtes Gefühl“,
ahnte VfB-Trainer Holger Frei-
senhausen vor Anpfiff und er
sollte Recht behalten.

Bereits ab der ersten Minute
dominierte Brakel nach Belie-
ben und stürmte mit schönen
Kombinationen das Beverunger
Tor.Nach nur drei Minuten klin-
gelte es dann zum ersten Mal im
Tor der Gastgeber: Kapitän Rico
Brandl flankt eine Ecke perfekt
zu Stürmer Uzay Simsek, der aus
fünf Metern keine Mühe hat den
Fuß richtig reinzuhalten. Eine
Minute später der zweite Tref-
fer: Brandl trifft sehenswert aus
20 Metern. Brakel kombinierte
richtig stark und spielte mit ex-
trem hohem Tempo nach vorne,
ließ aber trotzdem mehrere
Chancen aus.

Doch nachdem Daniel Suer-
mann in der zehnten Minute
nur den Pfosten trifft steht Anil
Okur richtig und erhöht. Torjä-
ger Andre Schmitt taucht nach
klasse Pass von Spielmacher
Brandl allein vor VfB-Torwart
Niklas Edwards auf und schiebt

zum 4:0 ein (22.). Nur neun Mi-
nuten später ließ Schmitt dem
besten Beverunger Edwards er-
neut keine Chance und erhöht
zum 5:0-Pausenstand. Nach
dem Seitenwechsel änderte sich
am Spiel nichts und so konnte
der VfB über die gesamte Spiel-
zeit nicht einmal gefährlich vor
das Gäste-Tor kommen.

Innenverteidiger Leo Rieke
durfte dann in den Sturm und
zeigte, durch einen Doppelpack
in der 37. und 38. Minute, dass
er auch die Position ausüben

könnte. Beverungen wehrte sich
weiter tapfer, kämpfte stark,
schaffte es jedoch nicht gegen
das schnelle Kombinationsspiel
der Spvg anzukommen. So er-
höhte Roman Vössing mit zwei
Toren auf 9:0. „Wir haben spiele-
risch eine richtig starke Leistung
gezeigt. Damit bin ich sehr zu-
frieden. Nur die Chancenaus-
wertung bereitet mir Bauch-
schmerzen. Das können wir uns
gegen stärkere Gegner nicht er-
lauben“, mahnte Brakels
Übungsleiter Andreas Struck.

VON KURT DIESTERHEFT

¥ Warburg. Der sechste Lauf
der DJK St. Laurentius Warburg
bot bei besten Bedingungen für
alle Anforderungsprofile die pas-
senden Strecken. Der 1000-Me-
ter-Lauf für SchülerInnen
führte rund um das St. Lauren-
tiusareal, etwas anspruchsvoller
war der Jedermannslauf über ei-
nen Rundkurs am Hainberg von
5.000 Meter. Gefordert wurden
diejenigen Teilnehmer, die sich
für den 10.000-Meter-Lauf rund
um den Hainturm angemeldet
hatten.

„Die Berge machen mich fer-
tig“, meinte Edeltraud Neuhann
(DJK St. Laurentius), als sie
nach dem Lauf über die fünf Ki-
lometer abgekämpft im Ziel ein-
traf. Auch Gabriele Prüfer (LG
BauerkampWarburg) ging es
nicht besser: „Es war ganz schön
anstrengend“, meinte sie, als sie
nach 49:39 Min. über die 10 km
im Ziel eintraf. Andreas Weid-
ner-Müller bewältigte den Lauf
als Schnellster und belegte nach
39:11 Min. den ersten Platz.

Für Heike Glapka (Trianhas
Bad Arolsen) war es allerdings
die zweite Trainingseinheit an
diesem Tag, sie trainiert seit ih-
rer Kindheit und sah den Lauf
als Vorbereitung für den nächs-
ten Ironman auf Hawaii, an dem
sie schon zwei Mal teilgenom-
men hat.

13 Teilnehmer entschieden
sich für die 5.000-Meter-Dis-
tanz. Rainer Riedel trat gemein-
sam mit seinem Sohn Aaron
(beide LG Fuldatal) an. „Aaron
ist führend im Südniedersach-
sen-Cup“, meinte Rainer Riedel

schmunzelnd, als er sich start-
klar machte. Bernhard Jüne-
mann (LT Güntersen) belegte
dann allerdings den ersten Rang
auf der 5.000-Meter-Strecke in
einer Zeit von 23:26 Minuten.

Die Startgruppe für den
1000-Meter-Lauf bestand ledig-
lich aus fünf Teilnehmern. Nach
2:57 Min. traf Tom Schaberich
(LG Bauerkamp) als Erster im
Ziel ein, es folgten Aurelius

Koch (3:01 Min.), Leopold Se-
melink (3:10 Min.), Julia Schabe-
rich (3:20 Min.) und Jana Albers
vom WTV Warburg (3:49
Min.).

Hermann Scholz, Vorsitzen-
der der DJK St. Laurentius und
Organisator des Laufs äußerte
sich zufrieden mit der Veranstal-
tung. „Ich hätte mir zwar mehr
Teilnehmer gewünscht, aller-
dings ist es halt auch eine kleine
Veranstaltung, mehr familiär ge-
halten. Im Vordergrund steht
eher die Motivation, damit auch
die Kinder Spaß am Laufen fin-
den. Insgesamt hatten noch
mehr Läufer zugesagt, es sind al-
lerdings nicht alle gekommen.“
Hermann Scholz übernahm die
Siegerehrung, und überreichte
im Anschluss jeweils Urkunden
und Pokale für die ersten sechs
LäuferInnenin den entsprechen-
den Distanzen.

¥ Brakel. Der Reitertag des RV
Nethegau Brakel zeigte sich als
eine mittlerweile beliebte Veran-
staltung für den Reiter-Nach-
wuchs im Kreisreiterverband
Höxter-Warburg. Mit ihren
sehr guten Platz- und Bodenver-
hältnissen bietet die Reitanlage
am Kaiserbrunnen optimale Be-
dingungen für einesolche Veran-
staltung zur Vorbereitung auf
die Turniersaison.

E-Dressur, Jugendreiterprü-
fungen für Jungen und Mäd-
chen, sowie die Führzügelklasse
waren die Wettbewerbe, die am
besten angenommen wurden.
Hier präsentierten auch die
jüngsten Teilnehmer ihr reiterli-
ches Können. Super Stimmung
herrschte bei der Sportstaffette,
die gekonnt von Nachwuchs-
Richter Klaus Drewes kommen-
tiert wurde. Ein Team bestand
auseinem Reiter, einem Fahrrad-
fahrer und einem Schubkarren-
Fahrer.

Ein weiterer Höhepunkte war
der Springwettbewerb der
Klasse A mit einmaligem Ste-
chen. Hier durfte am Ende Fa-
bian Glumm mit Siegerdecke
und -schleife in der Ehrenrunde
jubeln.
Ergebnisse:

Dressurwettbewerb Kl.E:
Kim-Noreen Lorenz, Naomy
RFV Lüchtringen 7,4. 2. Iren
Schürholz - Delano, RV Nethe
gau Brakel 7,2. 3. Paulina Happ
- Barolo, RFV Lüchtringen 7,0
Jugendreiterwetbewerb - Jun
gen: 1. Jonas Braunst - Ronja
RV Diemeltal 7,3
Jugendreiterwettbewerb - Mäd
chen: 1. Enid Widdowsson - Ti
Top C, RV Brakel 7,6. 2. Paulin
Happe - Barolo, RFV Lüchtrin
gen 7,4. 3. Laura Dohmann
Witch Craft, RV Gut Breite 7,3
Jugendreiterwettbewerb - Jun
gen- ohne Galopp: 1. Jan Ische
- Donali, RV Hohenfelder Lind
7,5. 2. Sebastian Krome - Felix
RV Brakel 7,2. 3. Ben Schröder
Wenetia, RV Brakel 7,0.
Jugendreiterwettbewerb - Mäd
chen - ohne Galopp: 1. Natali
Nolte-Missy, RV Brakel,7,5. 2
Anna Grawe - Lord Luigi, R
Brakel 7, 2. 3. Charlotte Elberg
Tip Top C, RV Brakel 7,0.
Führzügelklassenwettbewerb:
1. Abteilung: 1. Marie Blanke
Delano, RV Brakel 7,3. 2. Emil
Janson - Winnetou 7,1. 3. Pau
Kros - Mandy, RV Brakel 7,0
2. Abteilung: 1. Amber Kieffer
Delano RV Brakel 7,5. 2. Joann
Stöver - Mandy RV Brakel 7,2. 3
Marie Rissing - Delamo RV Bra
kel 7,0
Seniorenreiterwettbewerb: 1
Sandra Meise - Naomy, RF
Lüchtringen 7,5. 2. Wilhelm Go
cke - Plain Vanilla, RV Brake
7,4. 3. Carsten Scheidt - Prune
RV Brakel 7,3
Springreiterwettbewerb: 1. Ca
rolin Plückebaum - Plain Va
nillla, RV Brakel 7, 4. 2. Mar
Wiedemeier -Prune, RV Brake
6,7. 3. Jaqueline Schuman
-Funny, RV Haarbrück 6,6
Stilspringwettbewerb Kl.E: 1
Andre Hansmann - Larissa, R
Steinheim 7,3. 2. Anne Sünkele
- Reduce, RV Brakel 7,0. 3. Klau
Lübkes - Lacoste, RV Beverun
gen-Würgassen 6,3
Springwettbwerb Kl.A mit Ste
chen: 1. Fabian Glumm - Do
Daniell, RV Beverungen-Wür
gassen 0,00/ 32,42. 2. Ann-Ka
thrin Schwenke - Champ of Le
ander, RV Warburger Lan
0,00/ 35, 81. 3. Isabelle Heine
Fan Dalco, RFV Lüchtringe
24,00/ 64,19
Sportstaffette: 1. Brakel I, 2
Gut Externbrock, 3. Brakel II.

LeaStruckmit20SekundenVorsprung
LEICHTATHLETIK: Holger Leifeld verteidigt seinen Titel beim 5. Steinheimer Stadtlauf

DerbePackungfürBeverungen
FUSSBALL: Brakels C-Junioren siegen im Bezirksliga-Derby mit 9:0

FamiliärerLaufaufanspruchsvollenStrecken
LAUFEN: DJK St. Laurentius freut sich über Gäste aus dem benachbarten Hessen

Nachwuchszeigt
seinKönnen

Reitertag des RV Nethegau Brakel

Ganzentspannt: Frank Hansmann blickt beim Start auf die Uhr, mit
Lars Spellerberg (l.) absolvierte er einen lockeren Trainingslauf.

StartderC-Schülerinnenüber1.000Meter: Lea Struck (426), die die überlegene Siegerin beim Steinheimer Stadtlauf in 3:40 Minuten, macht sofort Tempo.  FOTOS: DIETER MÜLLER

Ausgetanzt: Der Brakeler Kevin Laqua (l.) lässt unter den Augen sei-
nes Trainers Andreas Struck einen Beverunger ganz locker aussteigen.
 FOTO: LANGE

DynamischerStart: Über die 1.000-Meter-Distanz lieferten sich am Start (v. l. ) Leopold Semelink, Aure-
lius Koch, Tom Schaberich, Jana Albers und Julia Schaberich ein packendes Rennen. FOTOS: DIESTERHEFT

Siegerehrung: Klaus Drewes gra-
tuliert der Siegerin des Springrei-
terwettbewerbs Carolin Plücke-
baum (RV Brakel) mit Plain Va-
nilla.
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